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Beschreibung 

Die Kornelkirsche ist ein in Südeuropa 

und Teilen von Mitteleuropa weit 

verbreiteter Großstrauch oder Baum, 

der auch in Deutschland anzutreffen 

ist.  

 

Die Wuchshöhe beträgt im Alter von 

25 Jahren gut 4 m, mit 50 Jahren 

erreicht sie knapp 8 m. Die Stämme 

werden 15–20 cm dick.   

 

Die anfangs gelbgraue Rinde bildet später eine in dünnen, verbogenen Schuppen 

abstehende und abblätternde Borke.  

 

Im Herbst färben sie sich gelb, manchmal auch orange, können aber in manchen 

Jahren bis zum Laubfall grün bleiben. Die Blüten sind goldgelb und stehen in 

kleinen, an der Basis mit vier gelben Tragblättern versehenen Dolden.  

Jede einzelne Blüte hat die charakteristischen vier Blütenblätter wie alle Hart-

riegelgewächse. Sie erscheinen von Februar bis April vor den Blättern am alten 

Holz.  

 

Die Blütenknospen werden schon im Herbst angelegt, deshalb gibt es zwei 

verschiedene Winterknospen: Die länglichen Blattknospen und die kugelig 

geformten zukünftigen Blütenstände. Die daraus entstehenden Früchte sind 

glänzend rot, länglich und etwa 2 cm lang, enthalten rotes Fruchtfleisch und einen 

länglichen Steinkern, sind essbar und säuerlich. In jedem Steinkern befinden sich 

in der Regel mehrere Samen.  

Sehr auffällig ist der Strauch im zeitigen Frühjahr, wenn er noch vor dem 

Laubaustrieb mit Tausenden von kleinen, goldgelben Blüten übersät ist, die einen 

schwachen Honigduft abgeben.  

Die „Kornelkirsche“ (Cornus mas), auch Herlitze, Dürlitze, Hirlnuss, in 

Österreich auch Dirndl, Dirndling, Dirndlstrauch oder Gelber Hartriegel, in der 

Deutschschweiz Tierlibaum genannt, ist eine Pflanzenart und gehört zu 

den Hartriegeln (Cornus).   


